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Die 80 jah r i ge  Gerta Buhler erin­
nert sich: Das Hochtal Malbun 
hatte keine richtige Strasse, nur 
Wiesenpfade führten / u  den Hut 
ten. -Unsere Familie, mit Kind. 
Katz und Huhn, zugelte jeden  
Sommer für vier Wochen nach 
Malbun / u m  Heuet. Im Spätsom­
mer dann, trieben die Bauern ihr 
Vieh in d iese Alpsass. u m  das 
Heu zu verfuttern. Doch spätes­
tens um Allerheiligen Kehrten sie 
wieder an d e n  Tr iesenberg 
/uruck. Die Alp Malbun muss te  
verlassen werden, f lenn a l l /u  rau 
waten die Winter da oben-,  er 
zahlt sie und zeigt auf ein al tes 
Bild. -So sah e s  aus. bevor toit 
schntt l iche Kopfe ans Skifahren 
dachten, nichts als eine Alp.-

Erste "Malbuner»-
Skirennläuferin 

Spater  n a h m  ( . e r l a s  Tochtei  
M . i r f h . i  . I is  i'i s t e  R p n n l . i u f r M i i  
an d e n  Q i \ i n p i s c h e n  Winter  
sp i e l en  in Ci tenoble 1 9 0 8  u n d  
in S a p p o i o  19 72 tei l  Auch  s ie  
er i n n e r '  s i c h :  M e i n  V a ter  
b r a c h t e  u n s  |ede'> M i t t w o  
i hn.ic h m i t t a g  mehre t f •  M i l l e  
mit  de i n  l e c p  na< Ii M a l b u n .  
\ o e  ,'.o a u s  v, ii ni i t  d e n  Sk io i  's 
d ie  S t r a s s e  na< h Tr tesenberg 
Zuru< Ktuhren f twa u m s  Jahr 
1 »"KU1 ti.r; l t  h ,n>i Hin.hec 1- /u'.n 
e r s t e n  M a l  Sch lepp l i f t  g,efah 
i e n  Die fo lgenden Jahie t i a  
iner te  K ; M  doi t mit dt -r Nut Kjnal 
inaiMiSi haf t  Mar th . i -ünhier  i -r 
reu hte in den Disz ip l inen Ab 
l . i h i t  i i ' i d  Ries«-nslainm .»>< he: 
den  Olympiaden den 10. Platz, 
Ski fah ten  hat te  sie in Ma lbun  
ge le in t 1  

Ab den Sechzigerjahren wurden in 
Malbun Sesselbahnen und SKilif 
te gebaut. Seither ist die ehemali  
ge Alp / u  einer Kleinen Skimetro 
pole mit fast 2 5  0 0 0  Saison Uber 
nachtungen geworden. Auf 1 6 0 0  
m. u. cl. M. gelegen und mit 
uberbl ickbaren. Pisten b is  auf  
2 0 0 0  m. L I .  d. M. ist Malbun der 
geeignete Familien SKiort. Da tum­
meln sich die Kleinsten im Kin­
derparadies. giossere a m  Liliput 
Lift. Grosse Skikanonen und El 
lern aber, f l i t /en über gleissende 
Hange, denn: Das Skigebiet ist 
uberblickbar Lind bietet Möglich 
'keilen für |ecle Sportstarke. 21 Pis 
tenki lometei sind sauber k las 
sied in leicht, mittel und schwet. 
Disziplinen gibt es viele und Sport 
schulen vermitteln das notwendi 
ge Wissen i siehe Küstern. 
Wer ledoch nicht Ski fahrt, wan 
dert auf gepflegten Winteavandei 
wegen, z. B. auf dem 2 stundigen 
Sassweg durch Schneemulden 
und Legföhren ot.lei geniesst d a s  
Hotelschwimmbad'. Wellness und 
Beautyangebote ledern das sei 
ne. Und spatere Iretfpunkte. o b  
an der Si hneebar oder im Dorf, 
sind leicht zu finden. 
Und immer wiedet ist Malbun of 
ten für Neues Auf aerodvnami 
sehen Luttschlitten 'wie kleine 
l u f tma t ta t / em flitzt man über pl,i 
nierte Pisten. Kufen aus har te in  
Kunststoff gleiten in den Schnei.'. 
Malbun hat sich für das neue Air 
boardmg geöffnet und wird datui 
als an zweiter Stelle' geeignetes 
Gebiet gepriesen. Ein ganz beson 
deres Vergnügen! 

Innovativ 
in die Zukunft 

Und trotz g e s c h l o s s e n e m  Hoch 
tal sind d ie  Ma lbune i  we i ts i ch  
t ig  und haben  hoch f l i egende  
Piojekte. So sol len in den  Iah  
ren 2 0 0 5  b is  2 0 0 9  2 0  Mi l l ionen 
Franken in neue InfrastruktLiren 
invest iert  werden.  R ichtung Va 
duzet fa l l .  Hocheck L i n d  Pra 
d a m e  werden zwei neue Sesse l  
l i t te (6t ' i  mi t  Haube und 4er,  
kombin ierba i  i gebaut .  Ihre g e  
m e i n s a m e  Talstation wut l  z u m  
neuen  Tref fpunkt .  Ein n e u e s  
Kinder land en ts teh t  und nicht 
zuletzt wud die Gas t ronomie  i m  
Bergrestau iant  Sa ie i s  m o d e i n i  
siei t. Und dami t  sich d ies  a l les 
lohnt, wird e ine •!, 1 Ki lometer 
lange ßeschne iungsan lage für 
perfekte Schneehange sorgen.  
Malbun s t ieb t  weiter a u f  

f r \ t :  Sihm fnck  
Hildo/: I I fonnsmus, 

l l tsul i i  Sc/i/ege/ 
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Die 80-jahrige Gerta Buhler erinnert 
sich: -Martha war fürs Skifahren talen­
tiert. aber ohne die Lifte hatte es wohl 
nie für Olympiateilnahmen gereicht! 

Malbun für alle 
Für Skifahrer: Sesselbahnen: nach 

Sarecs und Vaduzer Tali 

Skilifte: Vaduzer fa l l .  Hochei k. P ia  

d a m e  und Schneef lu i  ht. Liliput Lift 

der Skischule,  Sk i fah ien.  Snowboar 

ding, A i iboardmg.  

Langlauf Tag -Nachtloipe i>fi S teg  

Vr i l L ina .  r L i nd  15 Kilometer. Ski .  Snow 

board . Langlaufschule, begleitete al 

pine Skitouren iSchnupperkurse!. Ski 

hus zwischen Steg und Malbun. 

; Für Nichtskifahrer: Schlitteln ab Alp 

Sucka. 1000 M(;tei Natur, Nachtro 

delbahn. Schlittschuhlaufen auf Natur 

eis. Schneeschuhwandern mögl ich 

Spor taus rüs tungen  zum M i e t e n .  

Wellnessangebott; mi t  Sauna..Dampf 

bad. Solanum. Fitness. Boauty. Hotel  

Schwimmbäder. Ausfluge im Land. 

Abwechslungen: Eisstocksch iessen.  

Kindeinachmit tage. Happy Hoiir. Fon 

dua  und, Raclette Plausch mit  Live-

mus ik .  

Winter Hits und Infos unter L ü c h t e n  

Stein Tourismus. 9 4 9 0  VathiA » 4 2 3  / 

2 3 9  6 3  0 0  oder www.tounsmus. i l .  


